
Ausbildungs-
beginn 

� 1. September  
� Bewerbungen möglichst bis Ende des Vorjahres 

einreichen! 
 

Zugangsvoraus-
setzungen 

� die gesundheitliche Eignung, 
� der Realschulabschluß oder eine andere 

abgeschlossene zehnjährige Schulbildung 
(Hauptschule 10 B)  
bzw. der Hauptschulabschluß (10 A oder 9), sofern 
der Bewerber eine mindestens zweijährige 
Berufsausbildung abgeschlossen hat oder 
Krankenpflegehelfer/-in / Altenpflegehelfer/-in ist. 

 
Aufteilung der 
Ausbildung 

� 2100 Stunden theoretischer Unterricht 
� 2500 Stunden praktischer Unterricht 
 
� Beginn mit 8 Wochen Einführungsblock, danach 

folgen Stationseinsätze und Unterrichtsblöcke im 
Wechsel 

 
Praktische 
Ausbildung 

in den Fachabteilungen der Krankenhäuser und 
verschiedenen Außeneinsatzstellen: 

� Innere Medizin 
� Geriatrie 
� Neurologie 
� Chirurgie 
� Gynäkologie 
� Pädiatrie 
� Wochen- und Neugeborenenpflege 
� Psychiatrie 
� Ambulante Pflege 
� Hospiz 
 

Inhalte der 
theoretischen 
Ausbildung 

� Kenntnisse der Gesundheits- und Krankenpflege, 
der Gesundheits- und Kinderkrankenpflege sowie 
der Pflege- und Gesundheitswissenschaften 

� Pflegerelevante Kenntnisse der 
Naturwissenschaften und der Medizin  

� Pflegerelevante Kenntnisse der Geistes- und 
Sozialwissenschaften  

� Pflegerelevante Kenntnisse aus Recht, Politik und 
Wirtschaft 

 
 

 

Unterrichtszeiten � im theoretischen Unterricht: 
8.15 - 15.30 Uhr, Freitags 8.15 - 13.00 Uhr 

 
 

Arbeitszeiten � 38,5 Stunden pro Woche 
� im praktischen Einsatz: Schichtdienst mit   

Früh- und Spätdienst, jedes zweite Wochenende 
Dienst, dafür Freizeitausgleich in der Woche 

� Nachtdienst: 80 - 120 Stunden in der zweiten 
Ausbildungshälfte, zusammen mit einer 
examinierten Pflegekraft 

 
 

Probezeit � sechs Monate, sie dient der Überprüfung der 
Eignung für den Beruf.  

 
 

Urlaub � 26 Arbeitstage pro Kalenderjahr, wird vom 
Ausbildungszentrum bei Ausbildungsbeginn für die 
drei Jahre festgelegt, in der Regel nicht in den 
Schulferien! 

 
 

Prüfungen � mündliche Mitarbeit im Unterricht 
� Tests und Klassenarbeiten 
� mündliche Probezeitprüfung 
� hausinterne Zwischenprüfung in der Mitte der 

Ausbildung, praktisch (am Krankenbett) und 
mündlich 

� Staatsexamen am Ausbildungsende mit einem 
praktischen, schriftlichen und mündlichen Teil 

 
 

Übernahme nach 
der Ausbildung 

� ist möglich 
 
 

Ausbildungs-
vergütung 

� 1. Jahr 807,00 € monatlich,  
� 2. Jahr  867,00 € monatlich, 
� 3. Jahr  966,00 € monatlich, 
(brutto, Stand Januar 2008) 
hinzu kommt in Praxiseinsatzzeiten ggf. eine Schicht- 
und Pflegezulage und vermögenswirksame Leistungen. 
 
 

Dienstkleidung � wird vom Haus gestellt 
 



Schulbücher � können über das Ausbildungszentrum bezogen 
werden, Ausleihe oder Kauf zum reduzierten Preis 

 
Wohnmöglichkeit � in den Personalwohnheimen der Krankenhäuser  

 
Verpflegung � auf Wunsch in der Personal-Cafeteria 

 
Bewerbungs-
unterlagen 

� Bewerbungsschreiben 
� Passbild 
� Lebenslauf (tabellarisch / unterschrieben) 
� Begl. Kopien der Schul- und evtl. Arbeitszeugnisse 
� bei ausländischen Bewerbern: 

Gleichwertigkeitsbescheinigung über den 
Schulabschluss 

 
Ansprechpartner 
im Ausbildungs-
zentrum 

� Herr Enkelmann – Leiter Ausbildungszentrum 
� Frau Hahn – Stellv. Leiterin Ausbildungszentrum 
 
 

Anschrift Ausbildungszentrum für Pflegeberufe  
im Rhein-Kreis Neuss 
Carossastraße 1 
41464 Neuss 
� 02131-13 30 300 
 

eMail ausbildungszentrum@rhein-kreis-neuss.de 
 

Internet www.kkh-ne.de  
> Pflegedienst > Krankenpflegeschule 
www.lukasneuss.de 
> Einrichtungen intern > Ausbildungszentrum 
 

So finden Sie uns 

 
 

   Stand: Sept. 2008 

Ausbildungsinformationen 
 
 
 

Gesundheits- und 
Krankenpfleger/-in 

 
Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger/-in 
 
 
 
 
 

Ausbildungszentrum für Pflegeberufe 
im Rhein-Kreis Neuss 

 
 

ein Zusammenschluss von 
 
 

Krankenpflegeschule 
Kreiskrankenhaus Dormagen 

   

 

 
Kreiskrankenhaus Grevenbroich 

Krankenpflegeschule 
 

  

 

 


